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Projekte und Aktionen im Jahr 2016 

Die Stipendiatinnen 

Im Jahr 2016 schlossen zwei unserer Stipendiatinnen erfolgreich Ausbildung und 
Universitätsstudium ab. Dank der ganzheitlichen Förderung von Somero während eines 
Großteils ihres Bildungswegs ist beiden Stipendiatinnen erfolgreich der Berufseinstieg 
gelungen. Andere junge Frauen, die von Somero gefördert werden, gehen noch zur Schule 
oder machen Ausbildungen im handwerklichen Bereichen.  

 

Neues aus dem Somero-Center 
Das Somero-Center hat sich im Jahr 2016 immer mehr zur ersten Anlaufstelle für junge 
Menschen im Kawempe-Slum entwickelt. Insbesondere durch die hervorragende lokale 
Vernetzung der Mitarbeiter von Somero Uganda konnten neue Förderkanäle erschlossen 
und so weitere Projekte vor Ort umgesetzt werden. Im vergangenen Jahr konnten 
folgende Projekte umgesetzt werden:  

 

‘Youth Corner‘ 

Im Eingangsbereich des Somero Geländes im Kawempe-Slum wurde als Treffpunkt für 
junge Menschen aus der lokalen Community eine Youth Corner eingerichtet. Dort können 
sich die Teenager in einem geschützten Raum treffen und ihre Freizeit verbringen. So 
wird ihnen ein Raum frei von Alkohol, Zigaretten, Drogen und Glücksspiel angeboten. 
Darüber hinaus sind Sozialarbeiter von Somero vor Ort und jederzeit für Beratungen 
ansprechbar. Das Angebot der Youth Corner wird in der Community sehr positiv 
angenommen. 

 

‘Digital & Traditional Skills‘ 

Angelehnt an die Schwerpunkte der Arbeit von Somero wird in diesem Projekt die 
Vermittlung handwerklicher Fähigkeiten mit Schulungen in IT- und 
betriebswirtschaftlichen Kenntnissen verbunden. Konkret werden hier junge Friseurinnen 
ausgebildet, die neben der Ausübung des eigentlichen Handwerks unter anderem in der 
Lage sind, elektronische Buchführung zu betreiben, Geschäftspläne zu erstellen und ihr 
Unternehmen im Internet professionell zu bewerben. Finanziell unterstützt wird das 
Projekt durch die ugandische Nationalregierung sowie durch die Kommunalverwaltung in 
Kampala.   

 

Berufsbildung für junge Menschen aus dem Kawempe-Slum 
Das Jahr 2016 stand ganz im Lichte der Einrichtung des geplanten IT-Zentrums zur 
Ausbildung junger Menschen im Kawempe-Slum in Kampala. Ermöglicht wurde dies durch 
die Niedersächsische Bingo Umweltstiftung, die Somero über zwei Jahre durch 
Fördermittel unterstützt. Nach der Einrichtung der Trainingsräume wurden im Jahr 2016 
zwei Computerlehrgänge durchgeführt.  
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Insgesamt nahmen etwa 195 junge Frauen und Männer (Männeranteil: 15%) im Alter von 
16–25 Jahren an den beiden 6-monatigen Computerlehrgängen am Somero-Center teil. 
Neben der Möglichkeit, sich im Bereich Sekretariatsdienstleistungen, Grafik-Design und 
Fotografie/Video zu spezialisieren, kam im Jahr 2016 der Fachbereich Computerreparatur 
dazu. 

 

Durch die vermittelten Computer-Kenntnisse und berufspraktischen Fähigkeiten, 
ganzheitliche psychosoziale Unterstützung sowie den Zugang zu Gesundheitsangeboten 
haben die TeilnehmerInnen neue berufliche und persönliche Perspektiven 
entwickelt. Insbesondere das im Lehrgang enthaltene Praktikum hat sich dabei als 
Erfolgsfaktor von Somero Uganda herausgestellt. Im Ergebnis konnten etwa 80% (erste 
Schätzung, Endevaluation des Projektes ist noch nicht abgeschlossen) der 
TeilnehmerInnen eine neue berufliche Perspektive – sei es durch eine Anstellung oder eine 
selbständige Tätigkeit – finden. 

 

GLEN 
2016 erhielt das Somero-Center in Kampala tatkräftige Unterstützung durch zwei 
internationale Praktikanten, die für drei Monate nach Uganda kamen. Finanziert wurde 
dies über das Global Education Network for Young Europeans (GLEN). GLEN ist ein 
Qualifizierungsprogramm im Bereich des Globalen Lernens und bildet Multiplikatorinnen 
und Multiplikatoren im Bildungsbereich aus. Somero nimmt bereits seit 2011 als 
Partnerorganisation am GLEN-Programm teil. 

 

Finanzen 
Somero e.V. und Somero Hannover e.V. erwirtschafteten 2016 folgendes Ergebnis: 

Einnahmen  € 78.645	

Ausgaben  € 79.290	

Vereinsergebnis - € 645	
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Organigramm 
Die Arbeit von Somero in Deutschland beruht auf ehrenamtlichem Engagement. Der 
Hauptvorstand besteht aus drei Mitgliedern, deren Arbeit von zwei weiteren Mitgliedern 
aus dem erweiterten Vorstand unterstützt wird. Vorsitzende ist Janna Vogel. Aus dem 
Vorstand schied in 2016 Dr. Daniel Heuermann als stellvertretender Vorsitzender aus, 
diese Rolle wird künftig von Gabriele Brühl wahrgenommen. Schatzmeisterin ist weiterhin 
Lina Huppertz. Zum erweiterten Vorstand gehört neben Alexander Gollasch seit 2016 auch 
Malena Rassmann. Die Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen Teams wird im 
Rahmen von regelmäßig stattfindenden Gesamtteamsitzungen koordiniert. Zudem finden 
sich ad-hoc Arbeitsgruppen für bestimmte Projektanträge oder konkrete termingebundene 
Aufgaben zusammen.  

 

Der Vorstand von Somero Deutschland (2016) 

 
 

Janna Vogel 
 

Vorsitzende 

 
 

Gabriele Brühl 
 

Stellvertretende 
Vorsitzende 

 

 
 

Lina Huppertz 
 

 
Schatzmeisterin 

 

 
 

Malena Rassmann 
 

Erweiterter 
Vorstand 

 
 

Alexander Gollasch 
 

Erweiterter  
Vorstand 

 
Die Arbeit in Uganda wird durch den nationalen Koordinator Geofrey Nsubuga geleitet und 
durch die Somero-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter umgesetzt. Dazu kommen Freiwillige, 
Praktikantinnen und Praktikanten sowie Lehrkräfte. Die Aufgaben des Teams in Uganda 
umfassen neben der Betreuung der Stipendiatinnen vor allem die Durchführung der 
verschiedenen Weiterbildungsangebote am Somero-Center für die Mädchen und jungen 
Frauen aus dem Stadtteil. 

 

Seit der Gründung wird die Arbeit von Somero Uganda von einem Beirat begleitet, der aus 
Mitgliedern der Zivilgesellschaft besteht, die über eine besondere Expertise in der 
Bildungs- und Jugendarbeit verfügen. 

 

Die Teams in Deutschland und Uganda stimmen sich sowohl bei der strategischen 
Ausrichtung als auch bei der operativen Umsetzung ihrer Arbeit eng ab. Dies geschieht vor 
allem durch die gegenseitige Einbindung in die E-Mail-Kommunikation der jeweiligen 
Teams und in Form von monatlichen Telefongesprächen zwischen Somero Deutschland 
und Somero Uganda. Bei der gemeinsamen Entscheidungsfindung ist neben der 
Abstimmung zwischen den Teams in Deutschland und Uganda vor allem die Expertise des 
Beirats in Uganda, der regelmäßig mit einbezogen wird, von großer Bedeutung.   
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Impressum 
 

Somero e.V.  

c/o Lina Huppertz  

Winsstr. 61 

10405 Berlin 

Vereinsregisternummer: VR 28816 B 

 

Somero Hannover e.V.  

c/o Karlheinz Niescken 

Pasteurallee 32 

30655 Hannover 

Vereinsregisternummer: VR 202035 

 

E-Mail: post@somero.de  

 

Internet: www.somero.de  

 

 

Vertretungsberechtigter Vorstand:  

Janna Vogel, Vorsitzende (Bornheimer Str. 54, 53111 Bonn)  

Gabriele Brühl, stellvertretender Vorsitzender (Belziger Straße 48, 10823 Berlin) 

Lina Huppertz, Schatzmeisterin (Winsstr. 61, 10405 Berlin) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


